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Der Sekretär überreicht ferner eine Abhandlung des k. M.
Hofrates Johann Loserth in Graz, betitelt ,Johann von Wiclif
und Guilelmus Peraldus. Studien zur Geschichte der Entstehung
von Wiclifs Summa Theologiae 1 .

XX. SITZUNG VOM 20. OKTOBER 1915.

Von dem am 14. Oktober zu Wien erfolgten Ableben des

wirklichen Mitgliedes der math.-nat. Klasse, Hofrates Prof. Dr.
Ernst Ludwig, wurde bereits in der Gesamtsitzung der Aka
demie durch den Präsidenten Mitteilung gemacht.

Die Mitglieder gaben ihrem Beileide durch Erheben von
den Sitzen Ausdruck.

Der Vorsitzende Vizepräsident, Ilofrat Redlich, gedenkt
des Verlustes, den die kaiserliche Akademie, speziell diese
Klasse durch das erst jetzt bekannt gewordene Ableben des
auswärtigen korrespondierenden Mitgliedes Sir James A. H.
Murray in Oxford erlitten hat, und bemerkt, daß das genaue
Todesdatum der Akademie infolge des Weltkrieges bisher
nicht bekannt geworden ist.

Die Mitglieder erbeben sich zum Zeichen der Trauer von
den Sitzen.

Der Sekretär Hofrat Ritter von Karabacek verliest die

von den neugewählten korrespondierenden Mitgliedern einge
laufenen Dankschreiben für ihre Wahl, und zwar von den

Professoren Philipp August Becker in Wien, Nikolaus Rhodo-
kanakis in Graz, Wilhelm Erben in Innsbruck und dem ge
heimen Regierungsrat Prof. Franz Winter in Bonn.

Ferner verliest derselbe das Dankschreiben des korre

spondierenden Mitgliedes Prof. Karl Wessely für die ihm zur
Herausgabe seines Werkes ,Duodecim prophetarum minorum
versionis Achmimicae codex Rainerianus 1 bewilligte Subvention,


